
Rose (gesprochen wie das englische rose gesprochen, mit stimmhaften S) gehört zur Familie der rosa
Zehen. Die Familie heißt so, weil jedes Familienmitglied sich durch ferkelrosa Zehen auszeichnet.



Da ist der Vater- seine Zehen tragen auf dem Ferkelrosa ein paar glänzende, fettige, dunkelbeige Borsten
(männlich behaart) mit einer kleinen Krümmung (gen Mekka).

Da ist die Mutter- ihre Zehen wirken durch die rosa Wülste eher wie feiste Ausstülpungen eines Polypen.



Und da ist Rose, die dem Ferkelrosa eine etwas aufmüpfig verführerische Farbvariante verleiht (im Sinne
eines letzten Versuches sich einen eberähnlichen Mann zu angeln) durch den lila Lackanstrich, mit dem sie
ihre Zehennägel versieht, sodass sich ihr Name in Rosalia verwandelt (bestehend aus Rosa-Eulalia, was
ursprünglich von dem bayrischen Ausruf "Eu, a Lila" stammt). 



Insgesamt handelt es sich hier um eine Familie, die quasi von der Rose auf das Ferkel gekommen ist oder-
prosaischer ausgedrückt- von der Rose zum Ferkel mutierte.

Diskutieren Sie hier online mit!
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Familie Rosacea oder ein etwas anderes Rosengedicht
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